
Celle – Altstadt 
neu denken
Damit Denkmalpflege 
und Stadtentwicklung 
keine Gegensätze sind.

Sa., 11. April 2015, 10 Uhr bis 17.30 Uhr
VHS Celle, Trift 20, Celle

09.30	 Ankommen und Kaffee 

10.00 	 BegrüSSung
	D irk-Ulrich Mende*, Oberbürgermeister, Stadt Celle
	 Liliane Steinke, VHS Celle
	F ranziska Wolters, SLU 

10.30	 Öffentlicher Raum in der Stadt
	 Prof. Dr-Ing. Bettina Oppermann

11.00 	 Was ist und wozu dient Denkmalpflege? 
	E inführende Bemerkungen rund um das
 	 „System Denkmalpflege“
	D r. Eckart Rüsch

	 Kaffeepause

12.00	 Stadtentwicklung & Denkmalschutz 
	 in Celle 
	U lrich Kinder

12.30	 Mittagessen mit anschlieSSendem 
	 Stadtrundgang
	 Wolfgang Schucht

14.15	 Wie geht gelungener Denkmalschutz?
	T homas Malnati

14.45	 Baukultur und Cradle to Cradle
	 Chancen für nachhaltige Stadtentwicklung
	 Jörg Finkbeiner

	 Kaffeepause

15.30	 Business Improvement Districts
	F allbeispiele aus Hamburg
	M ichael Kuhlmann

16.00 	 Bürger_innen als Stadterneuerer
	 Bernd Demandt

16.30 	 Abschlussrunde

17.30	 Ende

	 * angefragt

Programm

Anmeldung und Kontakt 

Veranstaltungsort
VHS Celle 
Trift 20
29221 Celle

Eintritt frei! 
Der Veranstaltungsraum ist nicht barrierefrei zugänglich. Bei Unterstüt-
zungsbedarf wenden Sie sich bitte an die Veranstalterin.
 

Verpflegung
Kaffee, Tee und Wasser 
Obst und Kekse stehen zur Verfügung.
Ein Mittagsimbiss ist auf eigene Kosten möglich. 

Veranstalterin
Stiftung Leben & Umwelt / Heinrich-Böll-Stiftung Nds.
Warmbüchenstraße 17, 30159 Hannover
Fon: 0511 30 18 57 0
info@slu-boell.de 

Anmeldung
Franziska Wolters
wolters@slu-boell.de
Anmeldung bis Montag, 06.04.2015

Celle – Altstadt 
neu denken
Damit Denkmalpflege 
und Stadtentwicklung 
keine Gegensätze sind.

Eine Veranstaltung der In Zusammenarbeit mit der 



Alte denkmalgeschützte Häuser prägen den Stadtkern 
von Celle. Sie sind damit mehr als Holz und Stein, 
denn Denkmäler erzählen Geschichten und verleihen 
einer Stadt Charme und historisches Flair. Was aber, 
wenn dieses Bild im wahrsten Sinne des Wortes zu 
bröckeln droht und Denkmalschutz nicht schützt, 
sondern den Erhalt erschwert? In Celle gilt es, gleich 
mehrere Herausforderungen zu meistern. Denkmäler 
müssen ordnungsgemäß erhalten und gepflegt wer-
den. Dies bedarf entsprechender Gesetze. Oft sind 
es aber gerade diese, die die notwendige Sanierung 
erschweren oder Eigentümer_innen sogar davon ab-
halten. Gleichzeitig wachsen die gesellschaftlichen 
Ansprüche an eine moderne Stadt, denen Rechnung 
getragen werden muss. Aber: Denkmalschutz und 
Stadtentwicklung sind keine Gegensätze. 

In diesem Seminar gehen wir der Frage nach, wie es 
gelingen kann, Altes zu bewahren und den öffentli-
chen Raum in der Stadt gemeinsam zu gestalten. Wir 
laden Sie herzlich ein zum Informieren, Mitdenken 
und Diskutieren!

n Was wünschen sich Bürger_innen von ihrer Alt-
stadt? Wie kann sie stärker belebt werden?

n Wie können Interessen der Stadtentwicklung und 
des Denkmalschutzes in Einklang miteinander ge-
bracht werden?

n Was sind gesetzliche Grundlagen der niedersächsi-
schen Denkmalpflege und welcher Reformbedarf be-
steht?

n Was zeichnet Celles Altstadt aus? Vor welchen He-
rausforderungen stehen wir vor Ort?

n Wie kann Denkmalschutz gelingen? Was können wir 
von anderen Städten lernen?

n Was verbirgt sich hinter „Cradle to Cradle“? 

n Welche Konzepte gibt es, um Celles Innenstadt wirt-
schaftlich zu stärken?

Damit Denkmalpflege 
und Stadtentwicklung 
keine Gegensätze sind.

Referent*Innen

Prof. Dr-Ing. Bettina Oppermann
Institut für Freiraumentwicklung, Fachbereich: Freiraumpolitik und 
Planungskommunikation, Leibniz Universität Hannover
 
Dr. Eckart Rüsch
Gebietsreferent, Abteilung Bau- und Kunstdenkmalpflege, Nieder-
sächsisches Landesamt für Denkmalpflege
 
Ulrich Kinder
Stadtbaurat, Stadt Celle

Wolfgang Schucht
Fachdienstleiter, Konversionsbeauftragter, Stadt Celle

Thomas Malnati
Fachbereichsleiter Bauen, Welterbestadt Quedlinburg

Jörg Finkbeiner
PARTNERUNDPARTNER architekten

Michael Kuhlmann
Referent in der Abteilung Handel, Handelskammer Hamburg

Bernd Demandt
Denkmalaktivist, Mitbegründer des Festivals „Denkmal! Kunst 
Kunst-Denkmal!“ in Hannoversch Münden

Moderation

Dr. Christine Schwarz
Soziologin, Leibniz Universität Hannover

Celle – Altstadt 
neu denken


